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Und wieder beginnt eine neue Woche. Es ist die Kalenderwoche 47. Nach dem Frühstück ging es 
wie immer unter der Woche ins Geschäft. Mittlerweile hat es sich bestätigt, dass man den schnellen 
Weg Taxi fahren kann. Das Schild, dass das Rechtsabbiegen verboten hat, gibt es nicht mehr. Ich 
hab mein Büro betreten, was auf einmal total hell war. Damit hatte ich nämlich schon Ende der 
letzten  Woche  gerechnet.  Das  Baugerüst  vor  unserem  Fenster  ist  jetzt  nämlich  nicht  mehr 
vorhanden. Endlich kann man richtig aus dem Fenster schauen. In diesen Genuss bin ich nämlich 
noch nicht gekommen. Im Geschäft war nun wieder mein Betreuer da. Gleich am Morgen hat er mir 
dann die Lebkuchen die ich bei ihm bestellt habe in die Hand gedrückt. Somit war der Tag schon 
gerettet. Er hat sich dann erst einmal mit anderen Kollegen über den Stand der Dinge unterhalten. 
Dann  war  ich  an  der  Reihe  um zu  berichten  was  die  letzten  zwei  Wochen  passiert  ist.  Unter 
anderem kamen wir au meinen Verbleib zu sprechen. Am Freitag hatte er nämlich ein Gespräch mit 
dem Chef unter anderem auch über mich. Für mich hat er auch ein paar gute Worte eingelegt. Unter 
anderem hat er gemeint das er ohne mich bestimmte Dinge nicht machen hätte können. Da fühlt 
man sich gleich geehrt.  Er hat mir dann erzählt,  wenn es für mich Arbeit  gibt könnte ich sehr 
wahrscheinlich noch bis Ende Februar hier bleiben. Darüber habe ich sehr gefreut! Den restlichen 
Tag habe ich dann mit der üblichen Arbeit verbracht. Unter anderem habe ich an der Präsentation 
für die Weichentragplatte weiter gearbeitet. Das Thema ist doch etwas komplizierter als ich es mir 
vorgestellt habe. Zumal es darüber nicht viele Informationen gibt. Somit muss ich dies mir mehr 
oder weniger alles selbst aus Unterlagen und dem was ich gesehen habe zusammensuche.

Wie ich meinen Abend gestalteten sollte wußte ich nicht so recht. Mit meinem Betreuer bin ich 
zeitgleich aus dem Büro. Er meinte er müsse noch zum Far Eastern etwas einkaufen. Dort hatte ich 
mir überlegt auch hin zu gehen. Diese Chance hab ich dann genutzt und bin mitgefahren. Zum 
Einkaufen bin ich nicht mitgegangen. Ich habe nur wieder das Restaurant aufgesucht in dem ich 
schon einmal essen war. Hier habe ich den selben Trick angewendet wie beim letzten Mal. Einfach 
den Ober geschnappt und draußen vor dem Restaurant auf das Bild gezeigt. Mein Betreuer hat mich 
dann noch kurz im Restaurant nach seinem Einkauf besucht. Wir haben dann noch kurz miteinander 
geredet. Er ist dann aber weiter nach Hause gegangen ist. Dies bin ich dann auch nachdem ich fertig 
gegessen hatte und bezahlt habe. Daheim habe ich dann noch einen meiner Tagesberichte fertig 
gemacht und meine Homepage gepflegt.

Bild 1: Ein Bild vom Sonntag beim Skaten


